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Projekt

Nationalstrasse N20 Aeschertunnel

Projektbeschreibung
Herstellung von Jettingschirmen nach RODIJET 1 Verfahren in
Moränenmaterial als Tunnelvoraussicherung in beiden Tunnel-
röhren (Richtung Basel und Luzern) mit 31 bis 39 sub-horizon-
talen Säulen pro Etappe. Bohrlänge: 14,5 m, Jetstrecke: 13,0 m. 
Vortriebslänge: 11,0 m. Abstand zwischen Stahlbögen: 1,0m. 
Der Aeschertunnel ist Bestandteil der Umfahrung Birmensdorf 
bei Zürich. Die Geologie im Tunnel besteht je ca. zur Hälfte aus 
Locher und Festgestein (Molasse) mit mehrmaliges wechseln. 
Die gesamte Tunnellänge beträgt ca. 2‘160 m, davon wurden 
2‘050 m bergmännisch erstellt (1‘900 m unter dem Schutz der 
HDI Schirme).

Arbeitsmengen
	 90‘000 Jetmeter, Säulendurchmesser: 60 cm
	 1‘900 Tunnelmeter wurden unter HDI Schirme fortgetrieben.

Gerätschaften
	 1 Spezielles Tunnelbohrgerät SR510 elektrisch, 

	 mit 22 m Lafette
	 1 Mischanlage IM20
	 2 Hochdruckpumpen Typ MP7 CIMA mit 400 HP 

	 Diesel Motor
	 Automatische Registrierung der Bohr- und HDI-parameter 	

	 mittels System LT3 LUTZ
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RODIO GEOTECHNIK AG

Büro:
Wassergrabe 27
6210 Sursee
Schweiz

Lagerplatz:
Zugerstrasse 79
6344 Meierskappel
Schweiz

    +41 79 424 11 45
   info@rodio-geotechnik.ch
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Typischer Querschnitt mit HDI Schirm im Firstbereich

Bohrgerät RODIO SR 510 am Tunnelportal beim Gegenvortrieb


